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sowie der öffentlich-rechtlichen Zweckverbände

Wenn alles wie geplant verläuft, werden die neuen Glocken am Sonntag, den 
27. Oktober mit einem festlichen Gottesdienst eingeweiht. Den Artikel lesen Sie 
auf der Seite 5.

Glocken der Stadtkirche Hagenow 
sind gegossen
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Amtliche Bekanntmachung der Stadt Hagenow

Termine der Ausschüsse der Stadtvertretung 
Hagenow

Öffentliche Sitzungen: 

Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales
(beratender Ausschuss):
Dienstag, 03.09.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 109

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Handwerk, 
Gewerbe und Tourismus (beratender Ausschuss):
Donnerstag, 05.09.2019, 18:15 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 206

Ausschuss für Schule, Kultur und Sport
(beratender Ausschuss):
Dienstag, 17.09.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 206

Finanzausschuss (beratender Ausschuss):
Montag, 30.09.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 109

Nichtöffentliche Sitzungen:

Rechnungsprüfungsausschuss:
Dienstag, 24.09.2019, 18:00 Uhr
Stadt Hagenow, Lange Straße 28-32, Raum 109

gez.: Wiepcke
Büro der Stadtvertretung

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Hagenow

Die nächste öffentliche Sitzung der  

STADTVERTRETUNG HAGENOW

findet am Donnerstag, dem 12. 09. 2019, um 18.00 Uhr

im  Rathaussaal der Stadtverwaltung Hagenow,
  Lange Straße 28–32 in 19230 Hagenow, statt.

TAGESORDNUNG:

Öffentlicher Teil: 

1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-
mäßigkeit der Ladung und der Beschlussfähigkeit

2.  Einwohnerfragestunde

3.  Information über gefasste Beschlüsse aus dem 
 nichtöffentlichen Teil der vorangegangenen Sitzung 

4.  Änderungsanträge zur Tagesordnung

5. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des 
 Hauptausschusses und wichtige Angelegenheiten 
 der Stadt

6. Anfragen der Stadtvertreter und Ortsteilbeiräte aus 
 aktuellem Anlass

7. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 20.06.2019

8. Wahl von zwei Stellvertretern des Vorsitzenden der 
 Stadtvertretung

9. Wahl des zweiten Stellvertreters des Bürgermeisters

10. Wahl der Ortsteilvertretungen

11.    Abberufung eines Mitglieds aus der Verbands-
 versammlung des Abwasserzweckverbandes Hagenow 
 und Umlandgemeinden

12.  Beschluss der Stadt Hagenow über den Entwurf und die 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB für den Bebauungsplan 

 Nr. 41 «Industrie- und Gewerbegebiet Sudenhof IV» 
 an der Sudenhofer Straße (Kreisstraße 22)

13.  Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 5 der Stadt Hagenow „Wohnbebauung in 
Scharbow, Dorfstraße 55“ 

14.  Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 5 der Stadt Hagenow «Wohnbebauung in 

 Scharbow, Dorfstraße 55»
 hier: Abwägungsbeschluss

15.  Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 5 der Stadt Hagenow «Wohnbebauung in 

 Scharbow, Dorfstraße 55»
 hier: Satzungsbeschluss

16.  Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für 
 die Bauleistung: Kampfmittelbeseitigung und 
 Baufreimachung Gewerbegebiet Sudenhof zum
 in Aufstellung befindlichen B-Plan Nr. 41

17. Schließung des öffentlichen Teils

Nichtöffentlicher Teil:

18. Auftragsvergaben
19. Grundstücksangelegenheiten
20. Information der Verwaltung
21. Anfragen der Stadtvertreter aus aktuellem Anlass
22. Schließung der Sitzung

gez.: Dietmar Speßhardt
Stadtvertretervorsteher

Bekanntmachung der Schiedsstelle

Sprechtage: Montag 14.10.2019
  Montag 09.12.2019
  Montag 10.02.2020

Sprechzeiten: 16.00 bis 17.00 Uhr 

Ort:  19230 Hagenow
  Lange Straße 28-32
  Rathaus, 1. OG, Raum 206 

Terminanmeldungen unter Tel.:  

03883/623-126 oder 03883/623-0 

gez. Hagen
Fachbereich III, Team Ordnung und Soziales 



Hagenower Blätter 3

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Hagenow

Versammlung der Einwohnerinnen 
und Einwohner!

In den Ortsteilen Scharbow, Zapel, Viez, Hagenow 
Heide und Granzin wird an folgenden Tagen eine 
Einwohnerversammlung durchgeführt:

Ortsteil Scharbow:
  Donnerstag, 05.09. 2019, 18:30 Uhr, 
  Dorfstraße in Scharbow (Zelt)

Ortsteil Zapel: 
  Montag, 09.09. 2019, 18:30 Uhr, 
  Tannenkopfweg in Zapel (Zelt)

Ortsteil Viez:
  Montag, 16.09. 2019, 18:30 Uhr, 
  Dorfgemeinschaftshaus in Viez

Ortsteil Hagenow Heide:
  Donnerstag, 19.09. 2019, 18:30 Uhr, 
  Heidehaus, Sportplatzweg in Hagenow Heide

Ortsteil Granzin:
  Dienstag, 24.09. 2019, 18:30 Uhr, 
  Schützenhaus in Granzin

TAGESORDNUNG:

1.   Eröffnung der Einwohnerversammlung durch den 
Bürgermeister

2.   Unterrichtung der Einwohner über allgemein 
bedeutsame Angelegenheiten der Stadt Hagenow 
und deren Ortsteile

3.  Anfragen und Hinweise
4.  Schließung der Einwohnerversammlung

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind 
recht herzlich eingeladen.

gez.: Thomas Möller
         Bürgermeister

 Ernst-Moritz-Arndt-Kaserne 19230 Hagenow, 25.07.2019
Kasernenkommandant Sieben Eichen 6
   AllgFSprWNBw:  8672 - 4902
   Tel.:  03883/625 - 4902
   FAX:  - 4990
   LN: PzGrenBtl 401 - zentraler Posteingang

Sperrzeiten September 2019
Mo.: 02.09.19 07.30 – 24.00 Uhr
Di.: 03.09.19 07.30 – 24.00 Uhr
Mi.: 04.09.19 07.30 – 24.00 Uhr    Nachtschießen
Do.:  05.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Fr.:  06.09.19  07.30 – 12.00 Uhr

Mo.:  09.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Di.:  10.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Mi.:  11.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Do.:  12.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Fr.:  13.09.19  07.30 – 12.00 Uhr

Mo.:  16.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Di.:  17.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Mi.:  18.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Do.:  19.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Fr.:  20.09.19  07.30 – 12.00 Uhr

Mo.:  23.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Di.:  24.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Mi.:  25.09.19  07.30 – 24.00 Uhr    Nachtschießen
Do.:  26.09.19  07.30 – 24.00 Uhr
Fr.:  27.09.19  07.30 – 12.00 Uhr

Mo.:  30.09.19  07.30 – 12.00 Uhr

Während der benannten Zeiten findet auf dem Standort- 
übungsplatz HAGENOW Schießen statt. Bei zusätzlichen 
Schießen erfolgt Information durch Standortübungsplatz 
HAGENOW. 
Vorsicht! Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, 
Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr.
Der Standortälteste HAGENOW weist darauf hin, dass das 
Betreten der Übungsplätze HAGENOW und HELM auch 
außerhalb o.a. Sperrzeiten für Unbefugte verboten ist.

// Im Original gezeichnet // 
Kremp, Oberstleutnant

Traumwetter, strahlender Sonnenschein, der Sommer 
naht mit großen Schritten, somit auch die alljährliche 
Gartensaison.
Die Gartenfreundinnen und Gartenfreunde haben ihre 
Planung für das neue Gartenjahr bereits abgeschlossen 
und es wird überall fleißig gewerkelt.
In der Anlage gibt es keinen Leerstand und in den ver-
gangenen Wochen haben auch junge Familien mit Kin-
dern einen Garten von Gartenfreunden übernommen, 
welche ihre Gärten aus gesundheitlichen Gründen auf-
gegeben haben.

Wir wünschen allen Gartenfreunden viel Spaß, Freude 
und gute Ernteergebnisse im neuen Gartenjahr.

Brigitte Schout (Vorstandsmitglied)

Gartenanlage „Präsent 25» Hagenow
Eine Oase zum Wohlfühlen
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Nun schon 11 Jahre in Folge ist am Samstag, 28. Septem-
ber, ab 10.30 Uhr Apfeltag auf dem Hagenower Kirchen-
platz. Die Umweltgruppe der Ev.Luth. Kirchengemeinde 
Hagenow bietet wieder mit vielen Mitmachern einen 
vergnüglichen Tag für die ganze Familie. Kulinarische 
Genüsse, gute Musik für alle Generationen, beachtens-
werte Show-Einlagen, Spiel-und Bastelangebote rund 
um den Apfel werden geboten. Bei diesen vielfältigen 
Angeboten können Sie bei Kaffee und Apfelkuchen ge-
mütlich sitzen oder eine leckere Bratwurst genießen. 
Gegen Mittag gibt es wieder Schinkenbraten über dem 
offenen Feuer. Die zu erwartende große Apfel- oder 
Birnenernte kann in Richies Mostpresse (http:// www.
riechies-original.com) verwertet werden, die nach einem 
neuen Verfahren aus Ihren Äpfeln leckeren Saft dieses 
Jahr erstmalig auch in Flaschen füllt. Das ist eine Freude 
zu sehen, wie die Früchte sich dort in schmackhaft halt-
baren Apfelsaft verwandeln. Sie können Ihre Äpfel oder 
Birnen gegen Bezahlung pressen lassen und dann den 
Saft in sogenannten „Bag in Box“ oder in Flaschen wie-
der mit nach Hause nehmen (Anmeldung erbeten). Wer 
Äpfel hat und nicht weiß wohin damit, kann diese der 
Kirchengemeinde spenden (bitte im Gemeindebüro an-
kündigen Tel. 723128). Wie in den vergangenen Jahren 
werden Aufführungen und flotte Musik mit klassischen 
und modernen Musikstücken und bekannten Volkslie-
dern die Veranstaltung umrahmen. Auch treten Mitglie-
der des Tanzstudios auf.
Das spätsommerliche Treffen hat sich bei den Hagenower 
Bürgern zu einem Geheimtipp entwickelt. Die Kombina-

tion aus zwanglosem Treffen mit guter Unterhaltung, 
großer Kuchenauswahl und Beschäftigung gerade für 
die Jüngeren lassen jedes Jahr immer mehr Eltern mit 
Kindern auf den Kirchenplatz kommen.
Wollen auch Sie mitwirken? Die Organisatoren suchen 
noch kräftige Hände, die beim Auf– und Abbau, z.B. der 
Bühne mithelfen wollen. Auch ist Hilfe bei der Kuchen-
ausgabe gefragt. Wenn Sie am Samstag, den 29. Septem-
ber im Helferteam mit machen wollen, melden Sie sich 
bitte bei Frank Schulz, Klaus Jensen, Volker Jessel oder 
Gerhard von Campenhausen. Sie können sich auch bei 
Sylvia Hermann im Gemeindebüro melden. Tel. 723128. 
Apfel/Birnenmeldungen bitte an Gerhard v. Campenhau-
sen 0151/64508145.

11. Hagenower Apfeltag und Erntedank

28. September 10.30–16.30 Uhr
auf dem Hagenower Kirchenplatz

buntes Programm rund um den

11. Hagenower  Apfeltag
+ mit großem Kuchen Büfett + Tanzstudio Hagenow +

+ Orgelführung  + Quiz  + Kinder-Zirkus +
+ Kinderschminken + Spiele +

+ Schweinekeule vom Buchen-Feuer +
+ frisch gepresster Apfelsaft + und vieles mehr... 

Ab 9:00 Uhr arbeitet das Mosterei-Mobil!
Infos und Anmeldung über G. Campenhausen 0151-64508145

Die Umweltinitiative der evangelischen Kirchengemeinde Hagenow
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Ja, es ist so weit! 
In den kommenden Monaten wird sich alles um die 
Glocken drehen. Denn sie wurden am 23. August 
2019 gegossen.
Eine Abordnung von 28 Menschen aus Hagenow 
ist bei diesem besonderen Ereignis dabei gewesen. 
Nun sind die „richtigen Glocken“ entstanden. Die 
„falschen Glocken“ – die Gussvorlagen, waren An-
fang August fertig gestellt worden.
2 Beispiele können Sie auf den Fotos sehen.
Wenn Sie nun den Artikel lesen, dann sind unsere 
Glocken noch beim „Abkühlen“.
Ungefähr Anfang September werden sie für die 
Glockenabnahme in der Glockengießerei vorberei-
tet. Wenn die Glocken in Ordnung sind, werden sie 
in der 2. Septemberhälfte nach Hagenow gebracht.
Das werden wir mit einem Begrüßungsfest begehen 
und die Glocken in der Stadt und den Dörfern zei-
gen. (Bitte achten Sie dann auf aktuelle Informati-
onen auf unserer Internetseite und in den Medien.)
Bis nach den Herbstferien werden die Glocken in 
unserer Winterkirche anzuschauen sein. Nutzen Sie 
den Apfeltag am 28.09. oder kommen Sie einfach 
vorbei und schauen Sie die Glocken an. Das ist eine 
einmalige Gelegenheit!
Ab Mitte Oktober beginnt der Einbau der Glocken 
im Turm.
Wenn alles gut geht, werden wir die neuen Glocken 
am Sonntag, den 27. Oktober um 14.00 Uhr mit 
einem festlichen Gottesdienst einweihen und in Ge-
brauch nehmen. 
Zu diesem Gottesdienst sind Sie herzlich eingela-
den!
Und dann?
Dann werden die Glocken unser Leben als Stadt und 
Kirchengemeinde begleiten. Die Glocken werden 
auch bei besonderen Ereignissen der Stadt zu hören 
sein.
Das wird ein neuer Klang in unserer Stadt und wir 
hoffen, dass Sie sich darüber freuen werden, genau-
so wie wir.
Die Glocken werden erschallen und uns Menschen 
immer daran erinnern, dass letztlich Gott es ist, der 
für uns das Gegenüber ist. Das Gott unserem Leben 
seinen Rahmen und den Halt gibt, damit unserer Le-
ben gelingt.
Wir können immer mit seiner Gegenwart rechnen.
Dafür werden unsere fünf Glocken erschallen! Mö-
gen Sie mit ihren Tönen zum Frieden rufen und un-
sere Gemeinschaft hier in Hagenow und den Dör-
fern drum herum stärken.  

Thomas Robatzek, Pastor

Glocken der Stadtkirche 
Hagenow sind gegossen



Wo sind eigentlich die letzten sechs Wochen hin? 
Sommerferien vergehen doch einfach immer viel 
zu schnell! Eben erst gab es die Zeugnisse und nun 
stehen die Schüler schon wieder mit neuen Schul-
büchern in den Klassenräumen... Aber dazwischen 
ist so viel passiert! Im ASB Freizeithaus „Sause-
wind“ gab es Ferienspaß rund um die Uhr. 
Der Sommerspaß startete mit dem Feriencamp 
„Landpartie“ und folgte die ganze Woche dem Mot-
to: Reisen, Erleben, Kochen. Täglich fuhr die Truppe 
durch das ganze Land, schaute in wirtschaftlichen 
Betrieben hinter die Kulissen und am Abend wur-
de mit den erworbenen Produkten selbst gekocht.  
Ob beim Picknick mit den Alpakas auf der Wiese, 
hangelnd wie Tarzan im Kletterwald oder Popcorn 
futternd im Kino, das Camp war gefüllt mit vielen 
wunderschönen Momenten und ein toller Auftakt 
in die Ferien. 
Einmal kurz 
die Koffer 
neu gepackt 
mit Badeho-
se und Hand-
tuch, folgte 
gleich das 
„Schwimm-
feriencamp“. 
Die Sonnen-
creme konn-
te in dieser 
Woche lei-
der gegen 
Regenschirm 
und Kuschel-
socken 
getauscht wer-
den, aber das konnte die Stimmung nicht trüben! 
Trotzdem wagten die Kinder sich täglich in die 
Bekower Fluten und trainierten für ihre Schwimm-
prüfung am Ende der Woche. Zur Abwechslung 
ging es unter anderem auf große Kanutour und 
zum Elefantenhof nach Platschow. Parallel gab 
es in dieser Woche noch ein Betriebsferiencamp, 

nämlich das „Dr. Oetker Camp“, bei welchem Kin-
der von Mitarbeitern des Wittenburger Dr. Oetker 
Werks unter Betreuung des ASB Freizeithauses 
nach Tecklenburg reisten und dort eine wunder-
bar ereignisreiche Woche verbrachten. Ob beim 
Freilichttheaterbesuch, der Waldwanderung oder 
beim Stadtbummel in Bielefeld, wir lernten diese 
Ecke von Deutschland ganz genau kennen.
Im anschließenden „Indianercamp“ kamen Squaws 
und kleine Häuptlinge im ASB Freizeithaus zusam-
men und dann wurde das Motto Abenteuer großge-
schrieben! Erlebnisse wie der Bau eines Tipis und 
eigener Trommeln, Schatzsuche und Fährtenlesen 
wurden gekrönt vom Besuch der Karl-May-Fest-
spiele in Bad Segeberg. Unter dem Thema „Sport 
und Erlebnisse  in Mecklenburg-Vorpommern“ 
entstand eine kleine Begegnungsstätte im ASB 

Freizeithaus. 
Die eine Hälfte 
der Kinder war 
ortsansässig 
und begrüß-
te die andere 
Hälfte der Kin-
der ganz herz-
lich in unse-
rem schönen 
Hagenow, 
denn diese 
kamen im 
Rahmen eines 
Betriebsfe-
riencamps des 
Wittlicher Dr. 
Oetker Werks 
zu uns in den 

Norden. Erlebnisse in MV, das waren unter ande-
rem eine Stadtführung, ein Ausflug nach Bolten-
hagen und ein Besuch des Schweriner Schlosses. 
Aber nicht nur mit schweren Koffern gingen die 
Kinder ein und aus, denn es gab auch unzählige 
Tagesangebote, die die Kinder täglich für ein paar 
Stunden beschäftigte. Es gab unter anderem 
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Tel. 03883 722621 · Mail: info@freizeithaus-hagenow.de

Im ASB Freizeithaus „Sausewind“ ist immer was los!

Sommerspaß im „Sausewind”!



Hagenower Blätter 7

Tel. 03883 722621 · Mail: info@freizeithaus-hagenow.de

einen Mädchentag oder eine Ritternacht, es wurden 
Windlichter gebastelt und Gartenwächter getöp-
fert, Schäfchen gefilzt und in der Mit-mach-Küche 
gekocht. 
Nun brauchen wir uns nicht mehr fragen, wo die Zeit 
geblieben ist bei all den tollen Aktionen! Aber seid 
nicht bange, denn die nächsten Ferien stehen ja 
auch schon vor der Tür und mit ihnen wieder viele 
neue Aktionen in unserem ASB Freizeithaus. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Sponsoren, 
die uns in der Ferienzeit so wunderbar unterstützt 
haben und wünschen allen Schulkindern einen tol-
len Start ins neue Schuljahr!

Keine LangeweiLe 
im aSB Freizeithaus „Sausewind”

„Hula Hoop“ vom 14.09. bis 15.09.19
Traditionen sollte man bewahren, deshalb kommen auch dieses Jahr wieder alle Hula Hoop Fans 
zum großen gemeinsamen Training zusammen. Wir tauschen uns über Tipps und Tricks aus, lernen 
ein paar neue Moves und wer weiß, vielleicht erarbeiten wir sogar unsere ganz eigene Choreografie! 
Sichert euch einen der heißbegehrten Plätze. Kosten: 17 €  I  ab 8 Jahren

„Tüffelkochen“ – der Kochkurs um und mit der Kartoffel 
vom 05.10. bis 06.10.19
Die Kartoffel ist nicht nur eine Beilage sie kann auch eine tolle Hauptspeise 
sein! Selbst Desserts gibt es mit ihr. Lasst es uns erleben und kochen! 
Kosten: 17 €  I  ab 9 Jahren

Spielenacht im Freizeithaus  vom 19.10. bis 20.10.19
Wisst ihr, wie man das Hüpfspiel Himmel und Hölle spielt oder Himmel und Hölle faltet? Wie wird 
Halma gespielt und kennt ihr das Teekesselspiel? Nichts davon ist euch bekannt? Dann kommt her 
und bringt gute Laune mit! Kosten: 17 €  I  ab 8 Jahren

Töpferkurse
Mo: für Jugendliche und Erwachsene 09.09. bis 02.12.19 Beginn: 18.00 Uhr
Mi: für Jugendliche und Erwachsene  04.09. bis 27.11.19 Beginn: 18.00 Uhr
Mi: für Kinder ab 8 Jahre    04.09. bis 27.11.19 Beginn: 15.00 Uhr
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Hagenower Kaleidoskop
VERANSTALTUNGSTIPPS  

DER HAGENOW-INFORMATION
30. + 31.08. Pole – Poppenspäler 
20:00 Uhr Ort: Pritzier, Gutshaus Pritzier

05.09.19 Windros Unterwegs
20:00 Uhr Ort: Hagenow, Alte Synagoge

07.09.19 Lesestart-Vorlesestunde ‚Anton kann zaubern‘
10:00 - für Kinder ab 3 Jahren und ihre Eltern 
11:00 Uhr Eintritt frei, Voranmeldung in der
 Stadtbibliothek Hagenow nötig

07.09.19 Begegnung macht Musik, Chortreffen
14:00 Uhr Ort: Redefin, Dorfkirche

07.09.19 13. KUKUNA
19:00 Uhr Ort: Ludwigslust, Stadtgebiet

14.09.19 Großer Bücherflohmarkt
09–14 Uhr in der Stadtbibliothek

20.09.19 SilverSurfer: Klaus Schwerter
09:30 – hilft mit Rat und Tat bei Problemen mit
11:30 Uhr Smartphone und Handy weiter - Eintritt frei
 Ort: Stadtbibliothek

21.09.19 Höhepunkte zwischen Sex und 60
19.30 Uhr Ort: Klein Krams, die Kramserei

29.09.19 Tanzcafè Schwoof mit DJ Paul
14:30 Uhr Ort: Klein Krams, die Kramserei

03.10.19 Kretische Küche mit Gabriele Feller
19:00 Uhr Ort: Klein Krams, die Kramserei

10.10.19 Führung & Vortrag „Fürstengräber“
17:30 Uhr mit Dr. Hans-Ulrich Voß
 Ort: Hagenow, Museum/ Synagoge

12.10.19 Weinfest im Großen Saal - eine Riesensause
17:00 Uhr für Jung + Alt mit bester Unterhaltung
 Ort: Klein Krams, die Kramserei

18.10.19 Laternenumzug
19:00 Uhr Ort: Hagenow, ab Lindenplatz-Stadtgebiet

19.10.19 The Shee: Frauenpower Schottland!
20:00 Uhr Ort: Hagenow, Alte Synagoge

26.10.19 Lemmi Lembcke und seine acht Kollegen
19.30 Uhr Vorsicht witzig: Lieder, Zauberei und Witz
 Ort: Klein Krams, die Kramserei

07.11.19 Eröffnung 22. Schülerkunstausstellung
19:00 Uhr Ort: Hagenow, Alte Synagoge

17.11.19 Konzert Matthias Well: „funeralissimo“
20:00 Uhr Ort: Hagenow, Alte Synagoge

AUSSTELLUNGEN
Dauerausstellung „Spuren jüdischen Lebens

in Hagenow und Westmecklenburg“
Ort: Hagenow „Hanna-Meinungen-Haus“ 

Hagenow, Hagenstraße 48

Ausstellungen in der Alten Synagoge
Ab 07.07. bis 31.10.19 „Fotografien von Hans Pölkow“

Öffnungszeiten: Di. u. Do.  9:00–12:00 / 14:00–17:00 Uhr
 So. 14:00–17:00 Uhr

KartenvorverkaufHAGENOW-INFORMATION
Lange Str. 79, 19230 Hagenow, Telefon/FAX: 03883 729096

Hagenow Otto-Ibs-Halle
20.12.19,16:00 Die Weihnachtstour 

Schwerin Sport- und Kongresshalle
21.10.19,19:00 Gregor Gysi –ein leben ist zu wenig
02.11.19,21:00 Oliver Heldens & ViniVici
20.11.19,20:00 Profiler Suzanne Grieger-Langer
 Cool im Kreuzfeuer
29.11.19,20.00 Kaya Yanar - Ausrasten
13.12.19,19:30   The Kelly Family – 25 Years Over the Hump
17.12.19,20:00   Suzi Quado & Band
18.12.19,20:00   Samy Deluxe
27.12.19,20.00   Kerstin Ott & Special Gust
28.12.19,16:00   Der kleine Drache Kokosnuss
04.01.20,20:00 Dr. Mark Benecke
17.01.20,20.00   Die Nacht der Musical
18.01.20,20:00 Moscow Classic Ballet: Schwanensee 
19.01.20,19.00   ILKA Bessen
31.01.20,20:00 Bosse – Alles ist jetzt 2020
09.02.20,18:30 Das große Schlagerfest XXl mit Fl. Silbereisen
21.02.20,20:00   Die große Heinz Erhardt Show
07.03.20,15:00   Die Schöne und das Biest
26.03.20,20:00 Andrea Berg: Mosaik – Live Arena Tour
28.03.20,20:00 Roland Kaiser – Alles oder Dich 

Schwerin Das Capitol
06.09.19,20:00 Markus Krebs - „pass auf…kennste den?!“
20.09.19,20:00 Hazel Burgger - Tropical 
27.09.19,20:00 Rüdiger Hoffmann – „Alles Mega – 
 Gut ist nicht gut genug“
04.10.19,20:00 Sebastian Pufpaff – „Wir nach“ 
25.10.19,20:00 Horst Evers – Früher war ich älter 
 – Neues Programm
30.12.19,20:00 VOXX
24.01.20,20:00 8. Schweriner Humorpalast

Schwerin Freilichtbühne
31.08.19,20:00   Ben Zucker – live mit Band
14.09.19,18:00 Nord.Licht.Rock.

Schwerin Schelfkirche
06.11.19,19:30 Paul Potts – Winterträume 2019
23.11.19,19:30 Be-Flügelt beflügelt Tour 2019
04.12.19,20:00 Celtic Spirit
01.02.20,19:30 Die himmlische Nacht der Tenöre 
07.03.20,19:30 Ute Freudenberg & Band: „Der Liederabend“
28.03.20,19.30 Simon & Garfunkel Revival Band

Ludwigslust Stadthalle / Schlossgarten
22.09.19,19:00 Werder Momsen
12.10.19,16:00 30 Jahre Gaby Albrecht
19.01.20,15:00 Der kleine Muck Musical
24.01.20,16:00 Schäferstadel
18.02.20,17:00 Schneekönigin – Das Musical
07.03.20,20:00   Johnny Cash Show
20.03.20,18:00   Hoch und Deutschmeister

Gutscheine für Veranstaltungen
sowie KIO-Rundflüge 
und Ballonfahrten 
sind ebenfalls in der 
Hagenow-Information 
erhältlich!
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Hagenower Kaleidoskop
Herzliche Glückwünsche und alles Gute zum Geburtstag!

Die Stadt Hagenow gratuliert allen Altersjubilaren:

Frau Helga Fick  zum 80.
Frau Christa Neumann  zum 80.
Herrn Helmut Boxberger zum 80. 
Herrn Bodo Bantin  zum 75.
Frau Elfriede Magerfleisch zum 75.
Frau Ingrid Gralak  zum 75.
Frau Hannelore Lange  zum 75.
Frau Ilona Seyring  zum 75.
Frau Inge Steinort  zum 75.
Herrn Hugo Bieler  zum 75.
Frau Elke Otta  zum 75.
Herrn Bernd Rudolph  zum 75.
Frau Brigitte Rößler  zum 75.
Herrn Günter Froh  zum 75.
Herrn Bernhard Reida  zum 75.
Herrn Gerold Neumann  zum 75.
Frau Ebba Willeke  zum 75.
Frau Gisela Mauer  zum 75.
Frau Erika Lüth  zum 75.
Frau Karin Gustson  zum 75.
Herrn Wolfgang Mamerow  zum 75.
Herrn Anatoli Kowal  zum 75.
Herrn Jörn Keller  zum 75.
Herrn Ûrij Sladkevic  zum 75.
Frau Rosemarie Kröger  zum 70.
Herrn Reinhard Ruß  zum 70.
Herrn Heinz Balhorn  zum 70.
Frau Ilse Kowalke  zum 70.
Herrn Mathias Lidzba  zum 70.
Frau Erika Fentzahn  zum 70.
Frau Waltraud Böttcher  zum 70.
Frau Elke-Ulrike Arnold-Sanmann  zum 70.
Herrn Wolfgang Maisel  zum 70.
Herrn Hartwig Mursall  zum 70.
Frau Erika Wecker  zum 70.
Frau Ursula Raasch  zum 70.
Frau Erika Müller  zum 70.
Frau Gudrun Huerkamp  zum 70.
Frau Renate Hoffmann  zum 70.
Frau Lisa Fichtenbauer  zum 70.
Herrn Karl-Heinz Lubahn  zum 70.
Herrn Hans-Ulrich Thiel  zum 70.
Frau Christel Hammann  zum 70.
Frau Erika Wojatzky  zum 70.
Frau Waltraud Klusmann  zum 70.
Herrn Rudolf Thoms  zum 70.
Herrn Otfried Schneider  zum 70.
Herrn Dieter Röwe  zum 70.
Herrn Rainer Biebel  zum 70.

Frau Liselotte Karow  zum 95.
Frau Annalise Carmohn  zum 95.
Frau Inge Kossian  zum 90.
Herrn Otto Oberüber  zum 90.
Herrn Herbert Burmeister  zum 90.
Frau Lisa Arvers  zum 90.
Frau Edith Voß  zum 85.
Frau Irmgard Carmohn  zum 85.
Herrn Jürgen Saß  zum 85.
Frau Lotte Sager  zum 85.
Herrn Eduard Rohner  zum 85.
Frau Gerda Neddermeyer  zum 85.
Herrn Walter Weber  zum 85.
Frau Ursula Haarmann  zum 85.
Frau Elli Heine  zum 85.
Frau Theodora Gerlach  zum 85.
Frau Christa Kasten  zum 85.
Herrn Benno Maahs  zum 85.
Herrn Kurt Barth  zum 85.
Frau Helga Voß  zum 85.
Frau Elke Müller  zum 80.
Frau Ingrid Augustat  zum 80.
Frau Renate Suhm  zum 80.
Herrn Otto Krüger  zum 80.
Frau Gerda Mehl  zum 80.
Frau Christa Seehagen  zum 80.
Frau Erika Klein  zum 80.
Frau Anneliese Reppel  zum 80.
Frau Karin Schulz  zum 80.
Herrn Vitali Skidan  zum 80.
Herrn Artur Icker  zum 80.
Herrn Heinrich Tunn  zum 80.
Frau Herta Bölckow  zum 80.
Herrn Rolf Gebert  zum 80.
Frau Barbara Parnitzke  zum 80.
Herrn Erwin Lutzke  zum 80.
Herrn Harry Mlynek  zum 80.
Frau Sigrid Ohde  zum 80.
Frau Anneliese Schatz  zum 80.
Herrn Günter Lau  zum 80.
Frau Herta Pritz  zum 80.
Herrn Adolf Rieckhof  zum 80.
Frau Erika Schütt  zum 80.
Frau Christel Mahncke  zum 80.
Herrn Helmut Panning  zum 80.
Herrn Horst Becker  zum 80.
Frau Thea Boot  zum 80.
Frau Gerlinde Schweitzer  zum 80.
Herrn Joachim Zänker  zum 80.
Herrn Wolfgang Erbe  zum 80.
Herrn Rüdiger Neumann  zum 80.
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Neues aus der Stadtbibliothek Hagenow

Ein langer, sonniger Sommer liegt hinter uns, 
ein Sommer, in dem trotz der hohen Tem-
peraturen viel gelesen und gespielt wurde. 
Auch unsere Sommeraktion FerienLeseLust 
für alle SchülerInnen lockte zahlreiche Kin-
der in die Stadtbibliothek. 
Sage und schreibe 24 Bücher (und darunter 
einige echt dicke Fantasygeschichten) ver-
schlang der 11-jährige Paul in den sechs Feri-
enwochen. 
Nun sind die Ferien vorbei und zahlreiche 
Schulklassen suchen zum Auftakt des Schul-
jahres wieder die Stadtbibliothek auf: Wir 
geben Buchtipps für Lesenächte, lassen Ted-
dy Lesestart mithilfe der Kinder einige Rie-
senstapel an Medien ausleihen oder expe-
rimentieren mit Prof. Dr. Dr. Wörterfresser, 
der kleinen grünen Mülltonnenfigur, die – 
wie ihr Name schon besagt – am Ende einer 
solchen Aktion eifrig mit Wörtern gefüttert 
werden muss.

Auch für Veranstaltungen für Erwachsene 
laufen die Vorbereitungen:

Am Samstag, den 14. September, findet von 
9.00 bis 14.00 Uhr unser nächster, wirklich 
großer Bücherflohmarkt statt, bei dem nicht 
nur Bücher aller Art, sondern auch eine Men-
ge an CD, Spielen und Filmen aufgetischt 
wird. Natürlich wie immer super preisgüns-
tig!!! Da wird jeder fündig! Und zum Ent-
spannen zwischendurch laden wir bei Kaffee, 
Tee und Saft zum Ausprobieren von fesseln-
den Gesellschaftsspielen ein. 

In der Woche darauf läuft der Flohmarkt mit 
den ‚Resten‘ (sicher immer noch eine große 
Auswahl) zu den Öffnungszeiten weiter.

Und jetzt kommt ein kostenloses Angebot 
für alle: Smartphone schön und gut, Sie kom-
men auch ganz gut klar damit, aber eigent-
lich hätten Sie da noch ein paar Fragen? 

Dann sind Sie genau richtig bei unserer Sil-
ver-Surfer-Veranstaltung am 20. September 
von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Dann wird Herr Klaus Schwerter von den Sil-

verSurfern (Senioren-Technik-Botschaftern) 
in lockerer Runde Sie in die geheime Welt 
der neuen Telefonie und des Internets ein-
weihen. Unkompliziert, entspannt und doch 
ganz nah an den alltäglichen Problemen mit 
der lieben Technik. 
Ganz wichtig: Bringen Sie bitte folgendes 
mit:

• Gute Laune und Neugierde
• Gerät (bitte Akku vorher laden)
• All die lieben Passwörter für E-Mail, 
 PIN etc.
• Block und Stift für Ihre Aufzeichnungen

Und falls Sie ganz verzwickte Fragen haben 
oder bestimmte Themen gerne vertiefen 
wollen, können Sie zuvor auch Ihre Wünsche 
kurz notieren und die Notiz in der Stadtbib-
liothek Hagenow abgeben. Wir teilen Herrn 
Schwerter dann die Nachfragen mit.

Zum Schluss den Termin für unsere nächste 
Lesestart-Vorlesestunde für die Kleinen ab 3 
Jahren: 
Am Samstag, den 7. September, von 10.00 bis 
11.00 Uhr wird das Bilderbuch ‚Anton kann 
zaubern‘ vorgelesen und dann wird natürlich 
auch gezaubert. 
Wenn Sie mit Ihrem kleinen Kind daran 
teilnehmen möchten, dann melden Sie sich 
schnell dafür an. Telefonanruf genügt, unse-
re Nummer lautet 03883 – 72 10 62.

Also bis bald!
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Familienfest in Viez 29. Viezer Dorf- und Kinderfest
Trotz vieler anderer Veranstaltungen in der Region fanden 
auch in diesem Jahr zahlreiche Besucher den Weg zu unserem 
wieder einmal sehr gut organisierten und vielbeachteten Dorf- 
und Kinderfest in Viez. 
Der Ortsbeirat und zahlreiche Helferinnen und Helfer scheuten 
keine Mühe und boten den über 250 Einwohnern aus Viez und 
ihren Gästen ein abwechslungsreiches und sportliches Wochen-
ende. Und Diese nahmen das Angebot sehr gern an und zeig-
ten mit ihrem Erscheinen die Verbundenheit zu dieser schon 
traditionellen Familienveranstaltung. Vor allem die Teilnahme 
an unseren kleinen sportlichen Wettkämpfen war überragend, 
112 weibliche und männliche Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
und Senioren maßen ihre Kräfte und genossen trotz sportli-

chem Ehrgeiz 
eine entspannte 
Atmosphäre bei 
sehr schönem 
Wetter. Und dass 
die Mühen nicht 
umsonst waren 
zeigten die zahl-
reichen Preise, 
welche die Sie-
ger und Platzier-
ten überreicht 

bekamen. Traditionell wurde unser Hauptpreis, ein Rundflug 
über Viez, an den Gewinner und an die Gewinnerin einer 
Schätzfrage übergeben. Das Geschwisterpaar Hendrik und An-
nika Lenkeit konnten sich über diesen Preis freuen.
Der absolute Höhepunkt der Siegerehrung war der Gewinn 
eines Tandemfallschirmsprunges, der Gewinner, Hans Peter 
Kositzki wurde durch unseren ältesten und Ehrenbürger Herrn 
Hans Jürgen Schulz aus allen Teilnehmern unserer Wettspiele 
gezogen. Dankenswerter Weise wurde dieser Preis gesponsert 
vom Fallschirmsportclub Mecklenburg e.V. aus Neustadt Glewe.
Auch unser Bürgermeister der Stadt Hagenow, Herr Thomas 
Möller ließ es sich nicht nehmen an diesem Nachmittag bei uns 
vorbei zu schauen und an dem ein oder anderem Wettbewerb 
teilzunehmen. Im persönlichen Gespräch war er voll des Lobes 

und sprach allen Mitstreitern Dank und Anerkennung aus.
Ob bei der großen Kaffee- und Kuchentafel oder beim Genie-
ßen der Spezialitäten aus Viethes Backofen, es war überall zu 
spüren, das Fest kam an und unsere großen und kleinen Gäste 
amüsierten sich prächtig und genossen das Fest.  
Nach der kulinarischen Stärkung legte DJ Sven zum Tanz auf 
und ein weiteres Highlight an diesem Abend war der Auftritt 
der Live-Band „Behind The Eightball“ aus Hamburg, welche mit 
Oldies aus den Siebziger und Achtziger Jahren das tanzwütige 
Publikum begeisterten. Bis weit in die Nacht hinein, ob am La-
gerfeuer, bei Knüppelkuchen oder beim Tanz, genossen unsere 
zahlreichen Gäste die herrliche Atmosphäre.  
Der Sonntag war dem schon traditionellen Fußballvergleich 
und Frühschoppen vorbehalten. Die Mannschaften aus Ha-
genow und Scharbow kämpften um den Sieg und den begehr-
ten Siegerpokal, den diesmal das Team aus Viez gewinnen und 
somit eine lange Durststrecke beenden konnte.
Zahlreiche Zuschauer und Besucher genossen auch diesen Vor-
mittag und ließen 
es sich nicht neh-
men, am Mittag 
deftiges aus der 
Gulaschkanone zu 
verzehren und ein 
damit wunderba-
res Fest ausklin-
gen zu lassen.
Abschließend ist 
wieder einmal 
f e s t z u s t e l l e n , 
ohne den schon 
legendären dörflichen Zusammenhalt, ohne die Unterstüt-
zung unserer zahlreichen Gönner und Sponsoren in und um 
Hagenow, kann solch ein Fest nicht gelingen. Daher sagt der 
Ortsbeirat allen Helfern und Unterstützern ein herzliches Dan-
keschön, darin eingeschlossen unseren Stadtbauhof, welcher 
wieder einmal sehr engagiert den Festplatz und seine Umge-
bung verschönerten.  Text/Fotos: Holger Fitzner

Ortsbeiratsvorsitzender Viez

„ZAUBER“-hafte Kunst nach Boizenburger Sagen 
Die alten Boizenburger Sagen muten wie Phantasy-Stories an, haben aber oft einen realen ortsgeschichtlichen 
Hintergrund. Das Heimatmuseum Boizenburg sucht Kids von 8-12 Jahren, die zu diesen fantasiereichen Geschich-
ten und Überlieferungen ein Marionettentheater vorbereiten. Unter kundiger Anleitung der Künstlerin Martina 

Kriedel werden Marionetten und Bühnenbilder gebastelt. Als ausgebil-
dete Erzieherin und langjährige freischaffende Künstlerin hat sie damit 
kompetente Erfahrung. Gebaut und gebastelt wird vom 15. Oktober bis 
zum 22. November nachmittags. Gewünscht bei dem Projekt ist, dass die 
Kids ihre eigene Fantasie und Kreativität beim Bau der Figuren umset-
zen. 
Die Figuren sollen als Marionetten und Stabfiguren gebaut und an-
schließend in einem Marionettenspiel aufgeführt werden. Sie werden 
für die Aufführung am 22.11. zu einem Stück zusammengefasst und auf 
dem freistehenden mobilen Theater von Martina Kriedel auf dem Mu-
seumshof aufgeführt. 
Eine erste Info Veranstaltung findet statt am 09.10.19, um 15 Uhr, im 
Heimatmuseum Boizenburg. Die Teilnahme an dem Projekt kostet 10,00 
EUR pro Kind und Material wird gestellt. 
Fragen und Anmeldungen unter: 
Heimatmuseum, Markt 1, 19258 Boizenburg/Elbe
Telefon: 038847 626-65, Telefax: 038847 626-69
E-Mail: inga.ragnit@boizenburg.de

Marionettenkopf: Teufel für das Projekt angefertigt von Martina Kriedel
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Sommerreise des Hagenower 
Kulturvereins ins Nachbarland Polen

Ihre diesjährige sechstägige Sommerreise führte die 
Mitglieder und Gäste des Hagenower Kulturvereins 
in die wunderschönen Städte Breslau und Krakau in 
unser Nachbarland Polen. Erste Station der Reise war 

die Stadt Breslau. Sie ist die historische Hauptstadt der 
Region Schlesien und eine der ältesten und schönsten 
Städte Polens. Breslau  war 2016 Kulturhauptstadt Eu-
ropas.  Da die Stadt auf 12 Inseln liegt und 112 Brücken 
besitzt, wird sie auch als das Venedig Polens bezeichnet. 
Bei der Führung durch die über 1000-jährige Altstadt 
erlebten die Hagenower Kulturfreunde 
Zeugnisse einer reichen und bewegten Ge-
schichte.  Der immer stark belebte und 3,7 
ha große  Marktplatz  – das Herz der Stadt 
–  gehört zu den größten Marktplätzen 
Polens. Dort findet der Besucher die wert-
vollsten und liebevoll restaurierten Häuser 
verschiedener Baustile ab dem 16. Jahrhun-
dert. Ein  Höhepunkt war die Besichtigung 
der prunkvollen  „Aula Leopoldina“, der 
barocken Aula der Universität Breslau, die 
besonders durch ihre Deckenmalereien und 
Holzskulpturen beeindruckt. Neben dem 
Besuch der herrlichen Anlage der  Jahrhun-
derthalle (heute Volkshalle), des Breslauer 
Domes, des Japanischen und des Botani-
schen Gartens und einer Schiffahrt auf der 
Oder,  fallen dem Besucher  überall  in der 
Stadt die  600 ca. 30 cm hohen Zwerge  auf. Ursprüng-
lich waren sie Symbole der Protestbewegung gegen 
das polnische kommunistische Regime, heute sind sie 
die Touristenattraktion und eines der Wahrzeichen 
Breslaus. Auf der Weiterfahrt nach Krakau wurde ein 
Stopp in Katowice eingelegt. Vielen Mitreisenden war 
diese Stadt, die  auf Grund ihrer reichhaltigen Kohle- 
und Erzvorkommen  einer der wichtigsten Wirtschafts-
standorte Polens war, als düstere Bergarbeiterstadt in 

Erinnerung.  Bei der Stadtrundfahrt erfuhren sie aber 
von der Wandlung dieser modernisierten und freundli-
chen Universitätsstadt, deren Bedeutung heute immer 
mehr zur Dienstleistungsbranche, Elektroindustrie und 

Informationstechnik tendiert. Sehr interes-
sant war die Besichtigung der seit 2011 un-
ter Denkmalschutz stehenden historischen 
Arbeitersiedlung  Nikiszowiec  im Osten der 
Stadt. Sie wurde Anfang des 20. Jahrhun-
derts vom Betreiber der Gieschegrube für 
seine Bergleute  gebaut und war zu der Zeit  
ein leuchtendes Beispiel für die Berücksich-
tigung der sozialen Belange ihrer Bewoh-
ner.  In Krakau wurde zunächst das mächti-
ge Königsschloss auf dem Wawel-Hügel an 
der Weichsel besichtigt. In diesem monu-
mentalen Bauwerk wurden alle polnischen 
Könige gekrönt und in der Wawel-Ka-
thedrale befinden sich die Grabmäler von 
Königen, Nationalhelden und berühmten 
Dichtern. Auf dem Königsweg ging es dann 
in die Krakauer Altstadt  zum größten mit-
telalterlichen Platz Europas, dem Krakauer 
Marktplatz, auch  der „Salon von Krakau“ 
genannt. Hier wird der Besucher überwäl-

tigt von den aus dem 12. und 13. Jahrhundert stammen-
den Tuchhallen mit den hübschen Arkadengängen,  der 
herrlichen gotischen Marienkirche, dem hoch aufra-
genden Rathausturm und malerischen Bürgerhäusern. 
Beim Besuch des jüdischen Viertels Kazmierz  erfuhren 
die Hagenower Kulturfreunde  sehr viel Interessantes 

über die Geschichte und das Leben der Krakauer Juden,  
waren beeindruckt von den mehrere Jahrhunderte al-
ten Bauwerken  und der Alten Synagoge,  dem ältesten 
jüdischen Bauwerk Polens.  Ein Abendessen  im  jüdi-
schen Restaurant „ARIEL“  mit einem  Klezmer-Konzert  
und der Besuch eines Weingutes mit Weinverkostung 
rundeten diese interessante Bildungsreise ab. Mit sehr 
vielen neuen Eindrücken kehrte die Reisegruppe nach 
Hause zurück.  Jutta Langhans
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1. Kinder – und Familienfest im OT Granzin
Bei herrlichem Sommerwetter feierte der Hagenower 
Ortsteil Granzin am 1.6.19 sein 1. Kinder- und Famili-
enfest.
Zahlreiche Kinder, Eltern und Besucher erfreuten sich 
an der reichlich gedeckten Kaffee und Kuchentafel, 
spannenden Spielen, Kinderschminken und der Hüpf-
burg in Form eines Piratenschiffs als besonderes High-
light.
Bei Sackhüpfen, Eierlauf, Torwandschiessen usw. 
konnten die Kinder sich sportlich betätigen und Punk-
te für die zahlreich gesponserten Preise sammeln.
Für das leibliche Wohl wurde durch ein Wildschwein 
am Spieß gesorgt.
Besonders bedanken möchten sich die Organisato-
ren bei den Eltern und Großeltern für die zahlreichen 
Kuchenspezialitäten und für die Hilfe beim Auf- und 
Abbau. 
Weiterer Dank geht an die Stadt Hagenow, den Bau-
hof und die vielen Sponsoren für die Tatkräftige Un-
terstützung. Ihr Alle habt diesen Tag erst möglich ge-
macht.
VIELEN DANK
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Sponsorengrillen und Kinderfest in 
Hagenow Heide am letzten Maiwochenende

Einmal im Jahr, nun schon das fünfte Mal in Folge, 
werden die Sponsoren aus Hagenow Heide von 
dem Ortsteilbeirat zu einem Grillabend 
eingeladen und verwöhnt. Gute Ge-
spräche beim Essen sorgten auch in 
diesem Jahr am 24. Mai für gute 
Stimmung sowie für eine ent-
spannte Atmosphäre bis in den 
späten Abend hinein.
Der Ortsteilbeirat bedankt sich 
für die große Spendenbereit-
schaft bei den Teilnehmern 
des Abends, aber auch bei den 
Sponsoren, die diesmal nicht 
teilnehmen konnten. Nur da-

durch ist es möglich, andere Veranstaltungen zu or-
ganisieren, wie zum Beispiel das Kinderfest, das am 

25. Mai stattfand. An diesem Nachmittag standen 
Spaß und Spiel im Vordergrund. Viele Kinder 

versuchten ihr Glück am beliebten Glücks-
rad, um einen der tollen Preise zu ergat-

tern.
Elfi Magerfleisch sorgte für eine wun-
derbare Betreuung des Standes. Aber 
auch die Sportspiele fanden großen 
Anklang. Frau Milhahn betreute das 
Sackhüpfen und den Eierlauf, Frau 
Voß hatte sich Wasserschöpfen und das 

Aufhängen von Wäsche ausgedacht. Die 
Wäsche mussten Kinder mit einem Roller 

oder Fahrrad transportieren, um sie danach 
mit den Eltern auf die Leine zu hängen. Bei al-
len Wettbewerbungen nahmen auch viele El-
tern teil, das machte den Kindern dann beson-
deren Spaß. Die Hüpfburg jedoch hatten die 
Kinder für sich und machten regen Gebrauch 
davon. Hinterher konnte jeder mit einer Grill-
wurst und Getränken wieder frische Kraft tan-
ken. Zwei nette junge Damen sorgten dafür, 
dass alles geordnet zuging. Für die Kinder war 
an diesem Nachmittag natürlich alles  kosten-
los.
Das Grillen hatte an beiden Tagen Herr Harneit 
übernommen.
Der Ortsteilbeirat bedankt sich ganz herzlich 
bei allen freiwilligen Helferinnen. R. Schlüter

Der Hagenower Kulturverein lädt ein: 

zu einem heiteren satirischen Abend von und mit Michael Herl
„Wer kocht, schießt nicht“

am Mittwoch, den 25.09.2019, um 19:00 Uhr
ins Alte Kino in Hagenow.  

Köstliche Unterhaltung im Sinne des Wortes: Bei „Wer kocht, schießt nicht“ gibt es feinste 
Kabarett-Kunst nicht nur für Hobby-Köche, denn wenn in diesem einzigartigen Kochstudio auf 

der Bühne lustig vor sich hin gebrutzelt wird, kann einfach keiner widerstehen.
Dr. Theodor Kögel, ein reservierter Molekularbiologe, der seine Freizeit am liebsten am Herd 
verbringt, steckt in einer waschechten Lebenskrise: Weder hat er einen Job, noch eine Frau 

und jetzt schickt ihn die Arbeitsagentur auch noch ausgerechnet in einen schäbigen 
Fast Food-Schuppen.  …  Mit diesem Szenario ist dem brillianten Kultautor und 

Schauspieler Michael Herl ein nächster echter Klassiker der Satire gelungen. 
Am Ende des Abends können kulinarische Köstlichkeiten probiert werden.

Die Eintrittskarten können ab sofort im Optikerfachgeschäft „Mien Brill“ in der Langen Straße 55 
in Hagenow (10 Euro) oder an der Abendkasse (12 Euro) erworben werden.
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Gottesdienste
der Katholischen Kirche Hagenow

im September
 Hagenow  sonnabends 18:00 Uhr
 Lübtheen   sonntags 09:00 Uhr

Gottesdienste 
der Evangelischen Kirche Hagenow 

sonntags 10.00 Uhr

Steinmetz BRANDT
GRABmAle aus HAGeNOW

Wolfgang Brandt, Steinmetzmeister
Hagenow - Schweriner Straße 12

▪ Grabmale & Felsen
▪ Liegesteine & Platten
▪ Urnenanlagen & Unikate
▪ Einfassungen & Bronzen 
▪ Beschriftungen

Tel. 03883 723061  ·  www.steinmetz-brandt.de

Abfuhrtermine August / September 2019

Sorgen auch Sie für Sauberkeit in unserer Stadt! Stellen Sie 
die gelben Säcke erst am Morgen des Abfuhrtages bereit!

Ort Altpapier  Gelber Sack 
                        (4-wöchentlich)  (ungerade KW)

Di 03.09.2019 Di 10.09. / 24.09.2019
Di 03.09.2019 Di 10.09. / 24.09.2019
Mo 09.09.2019 Do 05.09. / 19.09.2019
Mo 09.09.2019 Fr 06.09. / 20.09.2019
Mo 09.09.2019 Fr 06.09. / 20.09.2019
Do 05.09.2019 Fr 30.08. / 13.09. / 27.09.2019
Do 05.09.2019 Do 29.08. / 12.09.2019 / 26.09.2019
Mo 09.09.2019 Fr 06.09. / 20.09.2019

Stadt Hagenow
Hagenow Land 
Hagenow Heide
Granzin
Scharbow
Sudenhof
Viez
Zapel

Polizei beim Ökumenischen Stadtgebet am 11.09.2019

Beim 36. Ökumenischen Stadtgebet am Mittwoch, 11.9.2019 um 19.30 Uhr steht 
die Hagenower Polizei im Mittelpunkt. Zweimal im Jahr laden die katholische 
und die evangelische Kirche Hagenow eine Einrichtung ein, die für die Men-
schen in unserer Stadt im Einsatz ist. 
Am 11.9.2019 wird Herr Uwe Mathews aus seinen langjährigen und reichhalti-
gen Erfahrungen als Polizeihauptkommissar erzählen und von den vielfältigen 
Aufgaben und Herausforderungen berichten, vor denen er und seine Kollegin-
nen und Kollegen stehen. 
Wie immer gibt es auch die Möglichkeit, durch Fragen ins Gespräch zu kommen.
Interessierte sind herzlich eingeladen in die ev. Stadtkirche zu kommen. 
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